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Wie Sie gegen teure Smartphone-Abofallen
vorgehen
Ob App-Käufe oder Streaming-

Angebote: Es gibt allerlei
Dienste oder Abos, die über die
Handyrechnung bezahlt werden
können – ganz ohne Zahlungs-
dienstleister oder das Eingeben
von Bezahldaten. Selbst Parkge-
bühren lassen sich teils über das
sogenannte Carrier Billing beglei-
chen. Was praktisch klingt, miss-
brauchen in der Realität aber seit
jeher windige Anbieter als Instru-
ment zum Abzocken. Stichwort:
Abofallen.
Wer auf Nummer sicher gehen

möchte, gerade auch bei Kindern
und Jugendlichen, sollte das Car-
rier Billing beim Mobilfunkanbieter
sperren lassen, rät das Telekom-
munikationsportal „Teltarif.de“.
Stichwort: Drittanbietersperre. Die
lässt sich auf mindestens drei We-
gen einrichten:
• imOnline-Kundenbereich,
• in der Kunden-App oder
• über die Hotline
(mit schriftlicher Bestätigung)

solchen Leistung von der Seite des
Drittanbieters auf eineSeite seines
Mobilfunkanbieters umgeleitet
wird (Redirect-Verfahren), oder
b)dasMobilfunkunternehmenwei-
tergehende Verbraucherschutz-
Maßnahmen umgesetzt hat (Kom-
binationsmodell).

Handyrechnung mit falschen
Posten? Sofort reagieren
Wernachweislicheine falscheoder
fehlerhafte Rechnungerhalten hat,
sollte Folgendes tun:
1.BeimProviderunterNennungder
entsprechenden Posten schriftlich
Einspruch einlegen und eine Gut-
schrift des Betrags verlangen.
2. Das oder die Abosmit sofortiger
Wirkung schriftlich beim jeweiligen
Drittanbieter kündigen.
3. Sollte noch keine Drittanbieter-
sperre eingerichtet gewesen sein,
die Sperre sofort setzen lassen.
4. Beschwerde bei der Bundes-
netzagentur einreichen; dafür gibt
es ein Online-Formular. (DPA)

Standard-Sperren richten nur ei-
nige Provider ein
Einige Provider hätten mittlerweile
auf die Kundenbeschwerden re-
agiert und aktivierten diese Sperre
standardmäßig, so das Portal. Wer
dann trotzdem bei Drittanbietern
per Handyrechnung bezahlen
möchte, muss dies explizit frei-
schalten lassen.
BeivielenAnbieterngibtesaber

nachwievordiekundenunfreundli-
che, sofortige, unerwünschte Frei-
schaltung: Die Nutzung von Dritt-
anbieter-Diensten ist für Neukun-

den oder in neuenTarifen dann un-
mittelbar möglich, auch wenn sie
gar nicht bestellt worden ist.

Verbraucherschutz-Regelungen
seit 2020
Dabei gelten aber klareRegeln:Um
Verbraucher besser zu schützen,
dürfen Drittanbieter-Leistungen
„Teltarif.de“ zufolgeschonseit dem
Jahr 2020 nur noch abgerechnet
werden, wenn:
a) bei derBuchungeine technische
Umleitung erfolgt, bei der der Kun-
de für den Bezahlvorgang einer

Sicher ist sicher:
Mobilfunkkunden
können eine Dritt-
anbietersperre on-
line, per App oder
Hotline aktivieren.
Foto: Nico Tapia/dpa-
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Zu heiß im Haus? Wie Wärmeschutz
Steuern sparen kann
Wer es anmanchenSommerta-

gen kaum in den eigenen vier
Wänden aushält, denkt womöglich
über geeignete Wärmeschutzmaß-
nahmen nach.Manche solcher Vor-
haben bringen sogar steuerliche
Vorteilemit sich.Dafürmüssenaber
bestimmte Bedingungen erfüllt
sein.
Der Einbau eines sommerlichen

Wärmeschutzes kann als energeti-
scheMaßnahmegelten-undsovon
der Steuer abgesetzt werden. Vo-
raussetzung ist, dass dies tatsäch-
lich hilft, die Innenraumtemperatur
auf einem angenehmen Niveau zu
halten. Dafür geeignet hält der Ge-

setzgeber den Einbau oder die Er-
neuerung von Rollläden sowie den
Einbau außen liegender Verschat-
tungselementenachDIN4108-2,so
der Bundesverband Lohnsteuerhil-
fevereine (BVL).
Führt ein Fachunternehmendie-

se Arbeiten aus, können 20 Prozent
der Kosten, maximal aber 40.000
Euro steuerlich geltend gemacht
werden. Über die Maßnahme müs-
sen die Handwerker ihrem Auftrag-
geber eine Bescheinigung nach
amtlichem Muster ausfüllen.
Steuerzahler tragen den Aufwand
dann in die Anlage «Energetische
Maßnahmen» der Steuererklärung

ein. Die Steuerermäßigung wird
über drei Jahre hinweg verteilt. Im
ersten und zweiten Jahr werden je
sieben Prozent, höchstens aber
14.000 Euro berücksichtigt. Im drit-
ten Jahr dann noch einmal sechs
Prozent, höchstens aber 12.000
Euro.
Wer sich eine mobile Klimaanla-

ge kauft oder Jalousien selbst an-
bringt, profitiert nicht von einer
steuerlichen Förderung. «Anders
sieht es jedoch wieder aus, wenn
die Klimaanlage von einem Hand-
werkerangeschlossenwirdoderdie
Jalousien voneiner Fachfirmamon-
tiertwerden», sagt BVL-Geschäfts-

führerin Jana Bauer. Dann können
die Arbeitsleistung und die An-
fahrtspauschale als Handwerker-
leistungen geltend gemacht wer-
den. Dafür sind dann entsprechen-
de Einträge in der Anlage «Haus-
haltsnahe Aufwendungen» der
Steuererklärung zu hinterlegen. In
diesemFallbeträgtdieSteuerermä-
ßigung zwar ebenfalls 20 Prozent
der Gesamtkosten. Sie ist aber be-
reits bei 6.000 Euro pro Jahr gede-
ckelt. Wichtige Voraussetzung für
die Absetzbarkeit ist hierbei, dass
eine Rechnung des Handwerks-
unternehmens vorliegt und diese
nicht in bar bezahlt wurde. (DPA)

Willi Rinne
Steuerberater
Stefan Kahnt
Steuerberater
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Janina Hitzemann
Rechtsanwältin

Fachanwältin
für Arbeitsrecht

05139 / 970 92 30 oder 05130 / 976 69 19
www.kanzlei-hitzemann-burgwedel.de

Ihre Kanzlei
für Arbeitsrecht

❖ Arbeitsrecht für Arbeitnehmer
und Arbeitgeber

❖Vertragsrecht

❖Verkehrsrecht

❖ Grundstücksrecht

Erben und Vererben betrifft uns alle!
Darum ist es wichtig, sich kompetent von einer Fachanwältin
für Erbrecht beraten zu lassen.

Rechtsanwältin Gabriele Kemper-Blume
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Familienrecht
Termine auch unter 05341-401300
in Kooperation mit
Rechtsanwältin Bettina Christoph
Am Heerwege 21 · 30900 Wedemark
Tel. 05130-379571 · Fax: 05130-379572
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Rolf Blum
Beratungsstellenleiter
Walsroder Str. 162
30853 Langenhagen
Rolf.Blum@vlh.de
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team!

Expert begrüßt acht neue Nachwuchskräfte
Ausbildungs- und Studienstart in der Zentrale in Godshorn
LANGENHAGEN. Für acht jun-
ge Menschen beginnt ein neuer
Lebensabschnitt: Sie starten ihre
berufliche Laufbahn in der ex-
pert-Zentrale. Drei von ihnen ab-
solvieren ein Duales Studium,
fünf beginnen eine klassische
Ausbildung – alle in kaufmänni-
schen oder IT-nahen Berufsfel-
dern. Insgesamt bildet die ex-
pert-Zentrale damit aktuell 15
Auszubildende, sieben Dual Stu-
dierende sowie drei Auszubil-
dende der expert Versicherungs-
Service GmbH.
„Wir freuen uns, dass sich acht

junge Nachwuchskräfte dazu
entschieden haben, bei expert in
ihr Berufsleben zu starten“, sagt
Stefan Müller, Vorstandsvorsit-
zender der expert SE. „Gemein-
sam mit unseren Auszubilden-
den und Dual Studierenden le-
gen wir die Weichen für die
nächsten Jahrzehnte expert-Er-
folgsgeschichte. Mit unserem
Ausbildungsprogramm schaffen
wir die Grundlage für persönli-
ches Wachstum und fachliche
Stärke – denn qualifizierte Nach-

wuchskräfte sind entscheidend
für den nachhaltigen Erfolg
unseres Unternehmens.“
Auch im Jahr 2025 beweist ex-

pert damit erneut: Nachwuchs-
förderung hat im Unternehmen
einen hohen Stellenwert – und
das nicht nur auf dem Papier,
sondern vor allem in der tägli-
chen Praxis.
Die diesjährigen Nachwuchs-

kräfte starten in vielfältige und
zukunftsorientierte Fachrichtun-
gen: Zwei Berufseinsteiger be-
ginnen ihr Duales Studium in
Business Administrationmit dem
Schwerpunkt Dienstleistung/
Handel, ein weiterer legt den Fo-
kus seines Studiums auf Logistik.
Im Ausbildungsbereich beginnt
ein Auszubildender seine Lauf-
bahn als Fachinformatiker für
Anwendungsentwicklung. Zwei
weitere Nachwuchskräfte star-
ten ihre Ausbildung zur Kauffrau
für Groß- undAußenhandelsma-
nagement, eine weitere in der
Fachrichtung Kauffrau im E-
Commerce und eine Auszubil-
dende startet als Kauffrau für

Versicherung und Finanzanla-
gen. Während ihrer Ausbildung
durchlaufen die jungen Talente
alle für sie relevanten Fachberei-
chederexpert-Zentrale. Indurch-
schnittlich vier- bis sechzehnwö-
chigen Einsätzen lernen sie die
unterschiedlichen Arbeitsweisen
und Prozesse der Abteilungen
kennen und verstehen dabei
auch die übergreifende Zusam-
menarbeit innerhalb des Unter-
nehmens. So entstehen von Be-
ginn an ein vernetztes Verständ-
nis und ein Gefühl für das große
Ganze.
Die Nachwuchskräfte erhalten

eine fundierte, praxisnahe Aus-
bildungmit klarer Perspektive. Im
Regelfall werden sie nach erfolg-
reichem Abschluss übernom-
men. Darüber hinaus profitieren
sie von einem breiten Angebot
anWeiterbildungs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten – die Grund-
lage für eine langfristige, ab-
wechslungsreiche Karriere bei
expert.
Expert legt großen Wert auf

Offenheit und Kommunikation –

zwei Eigenschaften, die aktiv ge-
fördert werden. Die Nachwuchs-
kräfte werden dazu ermutigt, je-

derzeit Fragen zu stellen, sich ak-
tiv in Projekte einzubringen und
auch Mitarbeiter anderer Fach-

bereiche anzusprechen. „Eigen-
verantwortliches Arbeiten ist von
Anfang an Teil unserer Ausbil-
dungsphilosophie. Denn: Wer
Verantwortung übernehmen
darf, wächst über sich hinaus“,
sagt Dr. Stefan Müller.
Der Erfolg dieses Konzepts

zeigt sich nicht nur in den hohen
Übernahmequoten, sondern
auch in der Motivation und Zu-
friedenheit der Auszubildenden
und Studierenden – und damit in
einerUnternehmenskultur, inder
Entwicklung und Teamgeist
großgeschrieben werden.
Wer sich für eine Ausbildung

oder ein Duales Studium bei ex-
pert interessiert, findet alle Infor-
mationen über die vielfältigen
Ausbildungsmöglichkeiten im
Karriereportal unter https://
www.expert.de/Footer/Unter-
nehmen/Karriereportal. Hier
können sich Interessierte direkt
online bewerben. Ein authenti-
scher Einblick in das Ausbil-
dungsleben bei expert ist auch
auf dem Azubi-Instagram-Kanal
expert_azubis zu finden.

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt jetzt für die Auszubildenden und
Dualen Studenten bei expert in der Godshorner Zentrale.
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